
Mitarbeiter sollen am Erfolg teilhaben
Aktien der AnCeKa Vermögensbetreuungs Aktiengesellschaft werden 
erstmals an Mitarbeiter ausgegeben 

Kaufbeuren, 1. August 2005 
Die AnCeKa AG hat auf Ihrer Hauptversammlung im Mai die Erhöhung 
des Grundkapitals um 100% auf 320.000,00 EUR beschlossen. Die 
Kapitalerhöhung erfolgt aus Gesellschaftsmitteln. Die 
Eigentumsverhältnisse bleiben dadurch unverändert. Die AnCeKa AG 
nimmt dies aber zum Anlass und bietet ihren Mitarbeitern Aktien ihres 
Arbeitsgebers zum Kauf an.  
 
Dadurch erhalten die Mitarbeiter die Möglichkeit, an der äußerst 
positiven Entwicklung der AnCeKa AG zu partizipieren. Hierfür stellen 
die Gründungsaktionäre rund 5% ihrer Aktien zur Verfügung. Die Firma 
erhofft sich, dadurch eine langfristige Bindung der Mitarbeiter an das 
Unternehmen zu erreichen. Mit dieser Aktion öffnet die AnCeKa AG 
erstmals ihre Aktionärsstruktur seit der Gründung im Jahr 2001.  
 
Für den Vorstandsvorsitzender Roland Geh ist dies ein wichtiger 
Meilenstein für die langfristige Öffnung als Publikumsgesellschaft. Die 
AnCeKa Vermögensbetreuungs AG betreut per 30.06.2005 mit 670 
Kunden ein Volumen von 86 Mio. EUR und stößt derzeit an die 
Kapazitätsgrenzen. Eine weitere Expansion kann nur mit zusätzlichem 
Personal gemeistert werden.  
 
Da die Banken derzeit weiter Stellen abbauen, hofft die AnCeKa AG ihr 
Potential an Mitarbeitern mit ausgeprägter Erfahrung im Wertpapier- 
und Vermögensbetreuungssegment aufstocken zu können, um somit 
die geplante Expansion fortzuführen. Seitens der Firma wird 
angestrebt, künftig eine Eigenkapitalrendite von mindestens 25% zu 
erwirtschaften.


